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Wiesbaden, 23. Mai 2012 
Nr. 124  

 

Umweltministerin Lucia Puttrich: 

 

„Fortschrittsbericht ist wichtige Wegmarke“ 
 

Umweltministerin setzt bei der Zielerreichung auf Einbindung aller 

gesellschaftlichen Akteure 

 

„Der Fortschrittsbericht 2012 zur Nachhaltigkeitsstrategie der Hessischen 

Landesregierung stellt anschaulich die bisherigen Erfolge der seit 2008 laufenden 

Initiative vor“, so Hessens Umweltministerin Lucia Puttrich heute in Wiesbaden. Der 

Bericht mit dem Titel „Nachhaltigkeitsstrategie Hessen - Ziele und Indikatoren; 

Fortschrittsbericht 2012“ wurde vom Hessischen Statistischen Landesamt verfasst und 

ist ein Bestandteil der Nachhaltigkeitsstrategie Hessens. „Auf rund 180 Seiten zeigt der 

Bericht unseren Fortschritt in Richtung einer nachhaltigen Entwicklung auf“, so die 

Ministerin. 

 

Der Fortschrittsbericht 2012 baut auf dem ersten Indikatorenbericht vom April 2010 auf 

und stellt die für die Nachhaltigkeitsstrategie ausgewählten knapp 40 Ziel- und 

Reportingindikatoren, gegliedert nach den drei Bereichen „Ökonomie“, „Ökologie“ und 

„Soziales“, dar. Für die 14 Zielindikatoren werden zusätzlich die zu erreichenden 

Zielwerte - i. d. R. für das Jahr 2020 - und der aktuelle Entwicklungsstatus 

beschrieben. „Der Fortschrittsbericht ist für uns eine wichtige Wegmarke um zu 

überprüfen, wie sich unsere Aktivitäten entwickeln und ob wir unsere Zielwerte 

erreichen“, sagte Puttrich. Der aktuelle Status der Zielindikatoren wird in einer 

gesonderten Übersicht in anschaulicher Form anhand von Wettersymbolen dargestellt. 

Diese zeigt auf, ob und inwieweit bei gleichbleibender Entwicklung die Zielwerte im 

Zieljahr erreicht würden. 

 

„Der Bericht zeigt, dass wir insgesamt schon viel erreicht haben. Es bedarf aber noch 

weiterer Anstrengungen aller gesellschaftlichen Akteure, damit wir unsere gesteckten 

Ziele erreichen können“, bekräftigte Puttrich. Die statistische Analyse habe ergeben, 

dass sich fünf Indikatoren günstig entwickelt haben. Dies bedeutet, dass das jeweilige 

Ziel erreicht werden könnte oder bei gleich bleibender Entwicklung im Zieljahr nur noch 

eine Wegstrecke zwischen fünf und 20 Prozent bis zum Zielwert zurückzulegen wäre. 



 

 

Bei weiteren sechs Indikatoren wäre bei gleich bleibender Entwicklung im Zieljahr noch 

eine Wegstrecke von mehr als 20 Prozent bis zum Zielwert zurückzulegen, und zwei 

Indikatoren wiesen eine ungünstige Entwicklung auf. Bei einem Zielindikator konnte 

aus methodischen Gründen keine Bewertung erfolgen.  

 

„Eine klare strategische Ausrichtung ist ein wesentlicher Erfolgsfaktor von 

Nachhaltigkeitsaktivitäten. Langfristig angelegte Ziele stellen einen 

Orientierungsrahmen für alle Akteure dar und geben damit Planungssicherheit“, so die 

Ministerin. Sie verwies darauf, dass es gelungen sei, sowohl die Ziele als auch die 

Indikatoren gemeinsam mit Vertretern aus Wirtschaft-, Umwelt-, Verbraucher- und 

Sozialverbänden sowie der Wissenschaft und den Ministerien einvernehmlich 

abzustimmen. Entstanden sei so ein Indikatorenset, das die ökologische, ökonomische 

und soziale Dimension einer nachhaltigen Entwicklung gleichermaßen abbildet. 

„Transparenz und vertrauensvolle Zusammenarbeit sind unsere zentralen 

Erfolgsfaktoren“, so Puttrich. 

 

Die Umweltministerin verwies darauf, dass die Zielerreichung eine aktive Beteiligung 

und das Engagement aller gesellschaftlichen Akteure erfordere. „Nachhaltigkeit beginnt 

im Alltag. Wir brauchen daher die Unterstützung aller Bürgerinnen und Bürger und 

gerade auch die der jungen Generation. Mit einer bunten Mischung aus spannenden, 

unterhaltsamen und überraschenden Aktionen und Veranstaltungen werden sowohl auf 

dem Hessentag in Wetzlar als auch an dem 2. Tag der Nachhaltigkeit am 19. 

September 2012 zahlreiche Veranstalter das Motto »Vielfältig - Nachhaltig - Hessisch: 

Bei uns hat Energie Zukunft« im ganzen Land lebendig werden lassen. Denn 

Nachhaltigkeit lebt vom Mitmachen!“ so Puttrich.  

 

Die Hessische Landesregierung startete im April 2008 die Nachhaltigkeitsstrategie 

Hessen als gesellschaftlich breit getragenen Prozess. Unter dem Leitmotto „Hessen 

nachhaltig - Lernen und Handeln für unsere Zukunft“ gilt es, Hessen heute und in 

Zukunft wirtschaftlich leistungsfähig, ökologisch verträglich und sozial gerecht - also 

nachhaltig - zu gestalten.  

. 

Die Printversion ist zum Preis von 14,00 Euro (inklusive Versandkosten) beim 

Hessischen Statistischen Landesamt, Vertriebsstelle, 65175 Wiesbaden oder per E-

Mail: vertrieb@statistik-hessen.de erhältlich. Die elektronische Version kann kostenfrei 

im Internet unter www.statistik-hessen.de heruntergeladen werden. 

 

Weitere Informationen zur Nachhaltigkeitsstrategie Hessen und zum 2. Tag der 

Nachhaltigkeit am 19. September 2012 finden Sie unter:  

www.hessen-nachhaltig.de/web/hessen-nachhaltig 

 

Weitere Auskünfte erteilen: Siegfried Bayer 

   Telefon: 0611 3802-804 

   E-Mail: sbayer@statistik-hessen.de 

   oder 

   Geschäftsstelle der Nachhaltigkeitsstrategie 

   Hessen 
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